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Als am 21.03.1987 der l. Spatenslich für das

Mehlzwcckgcbäudc in der Zissenbach ertblgte.
würen 7 Jahre velgangen- seil der 2. TSG Vor
sitzendc K. Simon dcn er-sten Entwurftür dieses

Bauvorhaben vorgelegt hatte.

Im Jahre l98l lth e der darnalige L VoNit
zendc dcr TSC Idstcin S. Klentorz auf der
Jahreshauplversammlung aus, man habe nach

mehreren Cesprächen mit Vertrelern der Stadl
Idstein inl Einvernehmen mit dem TV Idstein
Vorschläge für den NeubaLl im Rathaus abge-

icben LnJ h,'lle rul eine brldrgc RcJir.icnrn!
dcs Vorhabens. Doch der- Wermutstroplen lielj
nicht lange auf sich wafien. Das Regierungs
prasidium Darmstadt lehnte aus Gründen des

Landschaftsschutzes die
Pläne für das lnit 22 m
nach seincr Ansicht zu
pompöse Gebäude ab.

Also mussten nc c Plä-

ne und eine neue Statik
her. Der EntscheidLlngs
prozess zog sich über

Jahrc hin.

l9lJ5 konnte dann der
damalige l. Vorsitzende

G. Vollmer aul der Jah-
reshauplversarnmlung
bckannt geben. die
Neuplanung des Mehr
zweckgebäudes sei so

weit fortgcschrittcn.
dass der Stadt ldstein
bzw. dem Klcisaus-

schuss des RTK eine Bauvoranfiagc vorgclcgt
worden sei. Die TSG Idslein holle aul einen
ba[1r!en lositivcn Bcschcid rnJ :lut cincn
Birubeginn irn Fluhjchr 1086. Do.h e. trct ein
eue\ Problcm au . Dic B,Irm.rlln,rhme rrn!ier-

te auf der Pr-iorilätenliste des RTK weit hinlen.
Damit waren bei einem sofortigcn Baubeginn

Zuschüsse seitens des Kreises und des Landes
in Frage gestellt. Ohne diese hätte die Baumalj-
nahme selbsl finanziert werden müssen. Gottlob
aber gelang es, dieses Problem zu lösen, und so

konnte der clarnalige 2. Vorsitzende der TSG
Kl,rI. Sirnon den TSC-Mirgliedcrn beim lm-
ditionellen Familienabend im Dezembel 1986
mittcilen, di.: Baugenehmigung liege nunmehr
vor,
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I
Aus Wittcrungsgründen wurde der l. Spaten-
slich auf März 1987 gelegt Llnd dcr langersehnte
Traum bcgann WirkJichkeit zu werden.

ln knapp 100 Tagcn wurdcn von ca. 50 freiwil-
ligen Hellem 1800 fieiwillige Arbeitsstunden
anl Rohbau geleistet, so dass Richtfest geleiert
werden konnte. Dabei loblen der damalige
-JSC \nr.rrzcndc C. \ollmcr und Burgermei:.-
ter H. Müller diesen Einsatz und die erbrachte
Arbeitsleistung.

Den Richtspluch vom First dcs Daches sprach
I SC Ehrcnmitglicd Alwin Rr'er. cnr Bau einer
der eifrigen Helfer-n, assistiert vom damaligen
2. TSC-Vorsitzenden K. Simon. der die Baulei
tung hatle.

Zügig schritt die Fertigstcllung des Baus voran.
Am Sonntag. dem 17. Juli 1988 konrle das

Gebäude seiner Bestimmung übcrgebcn wer-
den. Ein ,,Tag dcr oftenen Tür", an dem sich
llle TSC-Abteilrrngen beteiligten und \o cfl1cr
intercssicrtcn Öfientlichkeit Einhlick in die

lm.Juni 1987
HelmLrt Rübsamen undAwn Raser

viellältigen sportlichen Aklivitäten in der TSG
ldstein boten, gab der Einweihung den passen-

den Rahmen. Morgens um 10.30 Uhr tand die
ul fi /rclle Schliisseliibergrbe durch Bürgerrneis-
ter H. Müller statt.

Sportliche Höhepunkte waren drei Fußballspie
le: Zunächst spielte dic C Jugend gegen Brem-
thal, dann fblgte der,,Hit", nümlich das Fuß
ballspicl eincr Mannschatt des TSG-Vorstandes
gegen eine Mannschalt des Magistrats und der
Stadtverwaltung und schließlich ein Spiel de. l.
Mannschali der TSC Idstein, die gerade in clie

A-Klür.e rufeestiescn,'ri'r. gcgcn Ccrm,rnir
\ rc\h,rdcn. hin prolje, Sotnmernrchr:fe.l mil
Tanz beendete einen großen Tag im Leben der
TSG Idstein.

Eine Feststellung sei am Ende erlaubt: Die Ein
weihung des neuen Vereinsmittclpunktes durlie
zll Rccht geleiert wer'den. Denn insgesanrt
waren bis zur Fertigstellung des Gcbüudcs über'

5000 (in Worten ,,fünftausend" l | !) ehrel1amtli
che Arbeilsstunden geleistet wordcn. Ein sol-
chcs Verhalten verdient Lob und Anerkennung
und isl zur Nlchahmung zu cmptihlen.
Scitdem sind tist l6 Jahre vergangen, und es ist
heute unvoxtellbar wie nran zuvol ohne diese
Einrichtuns arskomnlen konnte.
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llang Barthe vorne; hinten (v.l.n.r.) c!fter R!ckelt, Fran
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